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Auftrag Fraktion SVP: Förderung und Forderung von sozialen Einsätzen zugunsten der 
Gemeinschaft 
  
  
  
Erheblicherklärung mit geändertem Wortlaut: 
 
Der Regierungsrat wird beauftragt, soziale Einsätze zugunsten der Gemeinschaft durch Asylsu-
chende, Flüchtlinge und vorläufig Aufgenommene (Status N, F, S und B), die durch Steuergelder 
unterstützt werden, zu fördern und zu fordern. 
 
Insbesondere sollen diese Personengruppen vermehrt zum Betrieb der Sozialregionen herange-
zogen werden sowie in sozialen Einsätzen Leistungen zugunsten der Gemeinschaft, oder Teilen 
davon, erbringen, sofern sie volljährig, arbeitsfähig, ohne Betreuungspflichten und ohne Arbeit 
sind. 
 
Die Bewilligungspraxis für solche sozialen Einsätze soll einfach, rasch und unbürokratisch erfol-
gen. Die Sozialregionen sollen dabei Einsätze, die keinen kommerziellen Zweck verfolgen, selbst 
bewilligen können. Es soll dabei aber keine Konkurrenzierung des Gewerbes stattfinden. 
 
Durch die Vermittlung solcher Einsätze sollen aktive Sozialregionen einen spürbaren finanziel-
len Nutzen erzielen können und damit die Steuerzahlerinnen und Steuerzahler ihrer Region 
entlasten. 
 
Die Umsetzung innerhalb der Sozialregionen hat ab 01.07.2023 zu erfolgen. 
 
Der Auftrag soll nicht abgeschrieben werden. 
 
 
Für die Sozial- und Gesundheitskommission: 
Präsidentin:  Aktuarin: 
Luzia Stocker  Silvia Schreier 
 
 
Sprecher/in der Kommission: Stephanie Ritschard 
 
 
 

Die Stellungnahme des Regierungsrats folgt später. 

 
 


